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Avec la Cp.Trm.fort. 60

Souvenirs du cours de repetition
Lundi 12 mai, 10 heures. Le temps grisaille enveloppe

la gare de St-M dont le toit humide de l'ondöe qui vient de
s'abattre, brille sous les rares et päles rayons du soleil prin-
tamer. Le quai, peu frequente, conserve sa tranquil lite;
seuls quelques employes CFF ou facteurs sont occupes ä

preparer les colis destines ä I'expedition. Sont-ils vraiment
seuls? Regardons mieux! Main non, on aperpoit maintenant
la silhouette d'un certain sous-officier portant sur la manche
le traditionnel eclair d'or sur fond noir! D'ailleurs dans le
tunnel tout proche, dont I'ouverture parait bailler aux cor-
neilles, retentit un bruit caracteristiques celui du convoi
amenant de nombreux pionniers, ainsi que la plupart des
canonmers d'elite attribues aux forts environnants En un
clin d'ceil St-M devient localite de garnison militaires
lourdement charges, jeeps vehiculant des «galons» ä

longueur de journees, camions baches roulant vers un but
connu d'eux seuls

Au lieu du rendez-vous, le «Grand Patron» attendait les
arrivants Apres l'inevitable rassemblement, il souhaita ä

tous la plus cordiale bienvenue, puis Ton forma la colonne
par deux, et voilä! Des cet instant vous etiez... soldat

Au premier appel principal, chacun eut I'agreable
surprise de voir apparaitre, seyantes dans leur uniforme, deux
charmantes SCF, dont la mission bien defime etait de s'oc-
cuper des volatiles attribues ä notre compagnie D'autres
changements ont ete effectues au sein de cette unite ainsi
quedansle service des stations II faut dire que les pionniers
s'y sont habitues rapidement; si bien que des la fin de la

premiere semaine il fut possible de realiser diverses liaisons
ä courte distance

Ensuite, par petits groupes, ceux de la Landwehr ont
rejoint le gros de la compagnie, s'equipant en plein air,
conformement aux plans prevus.

La täche des pionniers, tant radios que telegraphistes,
qui etait de relier divers OF et etats-majors de troupes com-
battantes, a permis de faire des experiences interessantes,
dont on saura tirer les conclusions qui s'imposent. Glanons
dans «l'album aus souvenirs» quelques «photos» reussies,
qui me resteront longtemps gravees au coeur ainsi que dans
celui de mes compagnons d'armes,

Comme il faisait bon rever ä l'ombre des vieux murs de
Chi lion, ['antique forteresse, dont les tours sont sans cesse
battues par la vague bleue du Leman, scintillante de mi I le
feux sous la caresse du soleil riant Avec un peu d'imagi-
nation, il etait aise de voir, au lieu des nombreux gris-verts
dissimules dans les bois alentours, la guerriere silhouette
du vaillant comte Pierre chevauchant sur son meilleur
cheval carapaconne, ou les frais minois des dames de sa

cour, empressees a son service, alors que mollement ber-
cee par I'onde capricieuse, la galere ä l'embleme de Savoie
attendait au port!

Mais l'heure du «quart», le ronron du moteur nous
arrachaient ä cette evocation du passe, contraignant le

reveur ä songer davantage au present1
D'autres pionniers ont connu la beaute des montagnes

altieres, des couchers de soleil embrasant la glace et les
rochers de teintes roses ou rouges, la tranquillite d'un petit
lac bleu comme le saphir.

La vie militaire reste pleine d'imprevus. Un certain jour,
le camion depose dans la petite localite de V 5 radios
pourvus de vivres pour 2 jours, et bien entendu des appareils
necessaires pour assurer la liaison. La place de la localite
grouilie de soldats armes jusqu'aux dents Mais de cuisine,

Unser kleines Fachwörterlexikon

Elektrische Induktion, die — 1831 durch M Faraday entdeckte — Erregung
elektrischer Strome durch andere elektrische Strome oder durch Magnete
Die Erscheinung lasst sich verständlich machen und leicht im Versuch
nachweisen durch folgende Anordnung A ist ein Primarstromkreis
mit einer Batterie S (oder auch einer Dynamomaschine) als Stromquelle
Schliesst man den Schalter K, so wird im Kreis B ein schwacher Strom
erregt, der mit dem Galvanometer M nachweisbar ist

Elektrische Messgerate s Amperemeter, Voltmeter, Wattmeter und
Elektrizitatszahler

Elektrischer Wind, Abstossung von Elektronen an unter hoher Spannung
hegenden Spitzen infolge der dort herrschenden grossen Felddichte

Elektrizität (gnech Sammelbegriff fur alle elektrischen Erscheinungen
die auf Reibungsvorgangen (Influenzmaschinen), auf Änderung
magnetischer Kraftfelder (Induktion), auf chemischen Prozessen
(Akkumulator, Trockenbatterie) und auf Temperaturgefallen (Thermoelemente)

beruhen

Elektrizitatszahler, Messgerate, die verbrauchte elektrische Arbeit an¬

zeigen Da die Arbeit das Produkt aus der Stromstarke mal der Spannung
mal der Zeit ist, müssen häufig alle drei Faktoren berücksichtigt werden
Ist die Spannung jedoch gleichbleibend, dann brauchen nur die Amperestunden

angezeigt zu werden In Sonderfallen, wenn die Wattbelastung
sich nicht ändert, genügt sogar die elektrische Zeitzahlung Es gibt eine
ganze Reihe verschiedener Zahlerarten 1 Motorzahler — am weitesten
verbreitet — mit kreisendem oder schwingendem Anker, 2 Pendelzahler
und 3 chemische Zahler Letztere bestimmen die Amperestunden aus
der beim Stromdurchgang durch Elektrolyte ab geschiedenen Stoffmenge

Elektroden, Stromzuleitungen in der Elektrochemie Die negative Zuleitung
heisst im Gleichstromkreis Kathode, die positive Ableitung Anode.

Elektrodynamik s Elektrostatik

Elektrodynamische Instrumente (Elektrodynamometer), s Amperemeter
und Wattmeter

Elektrofilter beruhen darauf, dass hochgespannte Elektrizität aus Spitzen,
Kanten oder Drahten, die einer Platte oder einem engmaschigen Netz
gegenüberstehen, ausströmt Leitet man zwischen diese beiden
Elektroden ein mit Staub verunreinigtes Gas (z B in Brikett- oder Textil-
fabriken), dann werden die Staubteilchen im Sinne der «Spruhelek-
troden» (negativ) aufgeladen und von der positiv geladenen
Niederschlagselektrode angezogen Hier fallen sie ab oder werden
abgeschüttelt und in Trichtern gesammelt Eine Reinigung bis auf 99 % ist
möglich Zum Betrieb dient Gleichstrom von 50 000 Volt Spannung.

Elektrolyse (griech die Zersetzung von leitenden Flüssigkeiten (Elektro¬
lyten) durch den elektrischen Strom Technische Anwendung beim
Galvanisieren — wobei der mit Metall zu uberziehende Gegenstand an
die Kathode (s Elektroden) zu hangen ist —, bei der Schmelzelektrolyse
(Aluminiumerzeugung), bei galvanischen Elementen, bei der Zerlegung
des Wassers in Sauerstoff und Wasserstoff usw

Elektromagnete haben eine bedeutend stärkere Wirkung als magnetisierte
Eisenstabe E entstehen wenn man um einen Eisenkorper eine isolierte
Drahtwicklung bringt, durch die man einen elektrischen Strom schickt
Anwendung der Gleichstrommagnetisierung bei den umlaufenden
elektrischen Maschinen der Wechselstrommagnetisierung zu den
meisten anderen elektrotechnischen Zwecken Um bei Wechselstrommagneten

die Verluste durch magnetische Wirbelfelder im Eisen zu
vermeiden, werden die Kerne aus einzelnen, voneinander isolierten, mit
Silizium legierten Blechen aufgebaut

Elektrometer (griech Gerate zur Messung elektrostatischer Ladungen,
beruhen auf der Abstossung gleichnahmig aufgeladener Korper (Metall-
folien, metallisierter Quarzfaden, bei sehr hohen Spannungen beweglicher

Platten)

Elektromotoren (griech -lat fur Gleichstrom arbeiten umgekehrt wie
Gleichstromgeneratoren Im allgemeinen lassen sich dieselben
Maschinen fur beide Zwecke verwenden. Man unterscheidet auch wie bei
den Generatoren nach den Schaltungen der Erregung Nebenschlussmotoren,

deren Drehzahl von der Belastung kaum abhangt, daher
Verwendung m den meisten Fallen (bei Transmissionen und
Arbeitsmaschinen wie Werkzeug-, Druck-, Spinn- und Kreiselradmaschmen)
Reihenschlussmotoren deren Drehzahl bei Zunahme der Belastung
sinkt Bei kleinen Drehmomenten laufen die Motoren dafür sehr rasch
und neigen, wenn sich die Last Null nähert, zum «Durchgehen»
Verwendet werden die Reihenschlussmotoren darum nur dort, wo die Last
nicht verschwinden kann und ein grosses Anzugsmoment erforderlich
ist (Bahnen, Hebezeuge, schwere Arbeitsmaschinen mit häufigem
Anfahren) Doppelschlussmotoren stehen hinsichtlich Abhängigkeit der
Drehzahl von der Belastung zwischen Nebenschluss- und Reihenschlussmotoren

Sie eignen sich fur ligner-Anlagen und Walzenstrassen

(Fortsetzung folgt)

(Zusammengestellt aus «Das kleine Lexikon der Technik» Auslieferung

Neptun-Verlag, Kreuzlingen
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